Damit sie ein Gesamtbild dieser Stunde erhalten, hänge ich ihnen die Tabelle zur Stundenplanung als Anhang an.
Ein Einfügen von Navigationselementen ist in dieser Stunde nicht sinnvoll
	Zeit
	Unterrichtsphase
	Unterrichtsinhalte
	Methoden/
Sozialformen
	Medien

	8:00 Uhr 
	Begrüßung
	Kurze Begrüßung der SuS und Vorstellung der eigenen Lehrerperson
	frontal
	

	8:00 Uhr
(30min)
	Wiederholung




Erarbeitung















	-Anknüpfung und Wiederholung der letzten Stunde:
Aufgabenstellung:
„Nehmt das Arbeitsblatt von letzter Stunde heraus und danach fasst mir bitte jemand von euch die letzte Stunde zusammen“

-Einführung der Verkettung als eine spezielle Verknüpfung:
An die Tafel schreiben: h(x)= f(g(x)) = f*g(x) (Sprechweise: f Kringel g bzw. f verkettet mit g ODER f von g von x)
SuS schreiben diese Formel in den Hefter
Erklärung auf dem Arbeitsblatt nutzen:
„g frisst x“
„f frisst, was g ausspuckt“

Beispielaufgabe – gemeinsam im Untergespräch beide Verkettungen lösen: 
f(x)= 5x – 10
g(x)= 
Lösung: (g*f)(x)= g(f(x)) = g(5x – 10) =  
               (f*g)(x)= f(g(x)) = f() = 5 -10

Zwei weitere Beispielaufgaben zum selbstständigen Lösen:
f(x)= 2x+1
g(x)=3x2 -2 
Lösung:
f(g(x)) = f(3x2 -2) = 2(3x2 -2) +1 =6x2 -3
g(f(x)) = g(2x+1) = 3(2x+1)2-2 = 3(4x2+4x+1) -2
= 12x2 +12x+1
Welche Schlussfolgerung?
f(g(x)) ist ungleich g(f(x))

zweites Beispiel:
f(x)= 
g(x)= (-x2-1)  Wertebereich yεℝ

h(x)=f(g(x))= f(-x2-1) = 
Welche Schlussfolgerung? (Tipp: schaut euch den Wertebereich und den Definitionsbereich an!)
· Definitionsbereich: h(x) ist nirgends definiert
· in g werden alle x-Werte eingesetzt  die Ergebnisse von g werden in f 
· Verkettung geht hier nicht bzw. ist nicht definiert

als Zeitpuffer:
Verkettung von Funktionen mit dem Spiel aus der vergangenen Stunde wiederholen
· 1x würfeln
	Schülervortrag




frontal







UG





EA/GA





















GA
	Arbeitsblatt Verknüpfen und Verketten von Funktionen
Interaktive Tafel,
Hefter





Hefter





Hefter; Lösungen an interaktiver Tafel vorbereitet

















Würfel 

	8:30 Uhr 
(5min)
	Einstieg 
	Die SuS sollen unterschiedliche Funktionen nennen, die ihnen einfallen
(Linear, quadratisch, Exponential, Logarithmus, Wurzel,..)
Ich schreibe diese vorne an Whiteboard an
 „Ordnung in das Chaos bringen“ (Ziel der Stunde: Sortieren der Funktionen in Übersicht)
-alle genannten Funktionen an die Tafel schreiben!
	UG
	Whiteboard,
Stifte zum Schreiben an Whiteboard

	8:35 Uhr
(10 min)
	Erarbeitung
	Erklärung der 3 Funktionsklassen, weil diese für die Übersicht benötigt werden
· Ganzrationale Funktion: Potenzfunktion mit natürlichen Exponenten
· Gebrochenrationale Funktion: Funktion bestehend aus Quotient zweier ganzrationaler Funktionen
· Nichtrationale Funktion: Potenzfunktionen mit nichtnatürlichen Exponenten und sonstige Funktionen

-SuS erarbeiten mit dem Lehrer gemeinsam das Tafelbild über die reellen Funktionen; dazu ist das Tafelbild mit Lücken vorbereitet und wird nach und nach aufgedeckt
-schlussendlich ist eine vollständige Übersicht aller Funktionsarten an der interaktiven Tafel zu sehen

Danach erhalten die SuS ein zusammenfassendes Arbeitsblatt, auf dem alle Funktionsklassen abgebildet sind (Funktionen zugeordnet zu den Funktionsklassen, +Beispiele zu den Funktionen)
 
2. Ziel der Stunde: Eigenschaften bestimmen (wichtig für Klasse 11/12)
	UG, gemeinsame Erarbeitung (aufdecken der „Lösungen“,

	Interaktive Tafel
Vorgefertig-tes Dokument









Arbeitsblatt 

	8:45 Uhr
(23min)

	Wiederholung
	Die SuS wiederholen gemeinsam mit dem Lehrer die wichtigsten Eigenschaften von Funktionen
Arbeitsauftrag:
„Ihr seht hier vorne jeweils einen Begriff mit eurem Namen, Beschreibt kurz die Bedeutung des Begriffs und diskutiert anschließend mit eurem Banknachbarn über die Bedeutung der 2 Begriffe. Ihr habt 2 min Zeit zum selbst überlegen und im Anschluss 2 min um mit eurem Banknachbarn über eure Begriffe zu reden.
 
(Tipp: beschreibt wie berechnet man ihn bzw. was ist das Besondere?, beschreibt, was die Bedeutung ist?)
· Skizzen vorne am Whiteboard möglich
· Keine Begriffe vergessen: logische Reihenfolge

	EA/PA

Schülervortrag
	Vorgefertigtes Dokument mit den Eigenschafts-begriffen

	9:08 Uhr
(7min)
	Erarbeitung




	Gemeinsam berechnen wir eine Funktionsklasse (lineare Funktion) mit allen Eigenschaften 
· Zunächst 1 min Zeit zum selbstständigen Überlegen
· Rechenwege von SuS erklären lassen und Lösung einblenden
· SuS sehen, was sie in der Stationsarbeit zu erledigen haben 
· Vorbereitung auf die Stationsarbeit
· Screenshot von Geogebra-Folie zum Kontrollieren des bestimmten Anstiegs
	UG
	Interaktive Tafel (Geogebra Datei
 

	9:15 Uhr
(5min)
	Organisation
	Erklären bzw. Vorstellen der SA:
Es gibt 8 Stationen; für jede Funktionsart eine Station 
-„Stationsaufteilung“ = Zuteilen der ersten Station an die jeweiligen SuS  weitere Stationen können sie selbst auswählen (auf Leistungsstärke der SuS achten)
-Pro Station dürfen zwei/max 3 SuS arbeiten
-an jeder Station liegt ein Blatt mit einer unterschiedlichen Funktionsart
-ihr dürft euer Handy (Geogebra/Internet) und den GTR nutzen
-Aufgabenstellung steht auf den Blättern an jeder Station
-Füllt für jede Funktionsklasse auf  eurem Arbeitsblatt die entsprechende Tabelle mit den Eigenschaften aus

 in der folgenden Stunde seid ihr Lehrer und erarbeitet die Lösung mit euren Klassenkameraden (evtl. auch andere Variante)
 Achtung: eure Mitschüler kennen die Funktionsklasse vielleicht nicht so gut wie ihr, also schreibt die Eigenschaften und alle Rechnungen ausführlich auf!! (Taschenrechner reicht nicht als Begründung!)
	frontal
	Stationen mit einzelnen Blättern, Arbeitsblatt

	9.15 Uhr
(15min)
	Erarbeitung
	Durchführung der Stationsarbeit
· Bei Fragen gehe ich durch die Klasse und beantworte diese
· SuS können weitere Stationen bearbeiten, wenn sie fertig sind
· Lösungszettel zum Kontrollieren liegen vorne
· Vor Nutzung der Lösungszettel muss mir die Lösung gezeigt werden
	EA/PA
	Stationen einzelnen Blättern
Handy-App Geogebra, GTR



	9:30 Uhr

	Beenden der
Stunde
	Lehrkraft entlässt die SuS in die Pause
	frontal
	



